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Neue Metamorphosen einiger Dipteren.
Von E. fl e e g e r.

(Mit 4 Tafeln.)

Insioptera arundinis S c h i n e r.

Im April 1853 sammelte Dr. J. R. Schi ne r im Prater, vorjährige

Rohrstengel (Phragmites communis Trinn.J. die mit kleinen, rütli-
lichen Fliegenlarven reichlich besetzt waren. Er nahm sie mit nach

Hause und theilte mir gleichfalls einige derselben zur Beobachtung mit.
Es gelang uns beiden die Fliegen daraus zu ziehen , welche

einer noch unbeschriebenen Art angehörten und desshalb von
Dr. Schiner unter obigem Namen a. a. 0. bekannt gemacht wurden.

Die Larven fanden sich meistens nur in den Seitentrieben des

Stengels, und nahmen hier nur einen Theil desselben,undzwargewöhn-
lich von einem Knoten bis zum andern in Anspruch. An jeder solchen

Stelle lebten ungefähr acht bis fünfzehn Larven gesellig beisammen.
Ein schwärzlicher Mulm umgab sie, und sie hatten wahrschein

lich alle den Winter über als vollständig ausgewachsene Larven
hier zugebracht. Wenige Tage nach dem Einsammeln waren sie
verpuppt, wobei sie ihre Lage nicht viel verändert hatten, und schich
tenweise den Kopf gegen die Stengelwand gekehrt, welche von der
Larve bis auf ein dünnes Häutchen durchnagt worden war, in schiefer
Lage neben einander lagerten, und in dem schwarzen Mulme wie

eingepackt erschienen.
Nach zehn Tagen erschien die erste Fliege und von dieser Zeit

an, durch die darauf folgenden drei Wochen, d. i. bis gegen Ende
Mai konnten täglich neu ausgekommene Gallmücken im Zwinger
beobachtet werden.


